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I. Perſönliche Angelegenheiten. 


Dt.⸗Krone und Dipl.⸗Ing. Möllinghoff 


von Idſtein nach Frankfurt a. M., Profeſſor 
Baſ chart von Eſſen nach Idſtein, Dipl.⸗Ing. 
Breitfuß von Neukölln nach Hildesheim, 


Dipl.⸗Ing. Gockel von Eſſen nach Höxter, 


Dipl.-Ing. Bauſcher von Dt.⸗Krone nach 
Caſſel, Dipl.⸗Ing. Winter von Königsberg 
i. Pr. nach Münſter i. W., Dipl.⸗Ing. Wiſſe⸗ 
mann von Barmen nach Eckernförde und 


Dipl.⸗Ing. Hermel von Eſſen nach Neukölln. 


Der Lehrer Schlegel von der ſtaat⸗ 
lichen Kunſt⸗ und Gewerkſchule in Königs⸗ 


berg i. Pr. iſt an die ſtaatliche Fachſchule für 


Metallinduſtrie in Iſerlohn verſetzt worden. 


Der Gewerbeinſpektor Ziegler in Kro— 

toſchin iſt zum 1. Juli d. J. nach Schweid⸗ 
nitz verſetzt und mit der Verwaltung der 
Gewerbeinſpektion Schweidnitz beauftragt 
worden. 
Der Gewerbeaſſeſſor Bolle in Berlin 
iſt nach Kiel verſetzt und mit der Wahr⸗ 
nehmung der Geſchäfte eines Hilfsarbeiters 
bei N Gewerbeinſpektion Kiel beauftragt 
worden. 


Verſetzt ſind: 


Die Baugewerkſchuloberlehrer Profeſſor 


Scriba von Hildesheim, Profeſſor Blau 
von Münſter, Dr. Ing. Ebinghaus von 
Rendsburg, Dipl.⸗Ing. Schapler von 


II. Allgemeine Verwaltungsangelegenheiten. 


Dienſtalter der Lehrer und Beamten an Schulen. 


Berlin, den 19. April 1919. 


Der Miniſter des Innern. 


Ich erſuche ergebenſt, die in Abdruck anliegenden Grundſätze über Anrechnungs des 


Kriegsdienſtes auf das Dienſtalter der Staatsbeamten vom 17. Juni 1916“) (vergl. Rund⸗ 
erlaß vom 28. Juni 1916, Min. Bl. f. d. inn. Verw. S. 230) ſowie den gleichfalls in Abdruck 
angeſchloſſenen Beſchluß des Staatsminiſteriums vom 22. März 1917) über Anrechnung des 
vaterländiſchen Hülfsdienſtes auf das Dienſtalter der Beamten (vergl. Runderlaß vom 
3. Mai 1917, Min. Bl. f. d. inn. Verw. S. 133) den Kommunalverbänden des dortigen Bezirks 


*) Die Grundſätze ſind auf S. 298 des HMBl. von 1916 und der Beſchluß des Staatsminiſteriums 
auf S. 202 des HMBl. von 1917 veröffentlicht Node ۳ ور‎ 1 


تفه 


مت 


a 


mit der Empfehlung zur Kenntnis zu bringen, für ihre Beamten alsbald eine entſprechende 
Regelung in Kraft zu ſetzen. Es darf erwartet werden, daß die Kommunalverbände dieſer 
Empfehlung durchweg nachkommen werden, weil fie nach § 66 Abſ. 1 des Reichsmilitär⸗ 
geſetzes ſchon ohne weiteres verpflichtet ſind, ihre Beamten vor den Nachteilen der Einberufung 
zum Militärdienſte zu bewahren, ohne daß nähere Beſtimmungen nach § 66 Abſ. 5 a. a. O. 
an ſich erforderlich ſind. Sollte ein Kommunalverband ſich dieſer Verpflichtung entziehen, 
ſo würde eine nachdrückliche Einwirkung im Dienſtaufſichtsweg einzutreten haben; auch 
würde zu prüfen felt, ob dem geſchädigten Beamten nicht auf dem in 8 7 des Kommumal⸗ 
beamtengeſetzes vorgeſehenen Wege zu ſeinem Rechte verholfen werden kann. 

Im Einvernehmen mit dem Herrn Miniſter für Handel und Gewerbe bemerke ich, 
daß die Kommunalverbände eine entſprechende Regelung über den Kreis ihrer Beamten hinaus 
auch für die Lehrer an den Şad)» und Fortbildungsſchulen, deren Träger fie find, ſowie für 
die Beamten (Sekretäre, Werkführer uſw.) an ſolchen Schulen vorzunehmen haben werden. 
Das Gleiche wird, wie ich im Einverſtändnis mit dem Herrn Miniſter für Wiſſenſchaft, Kunſt 
und Volksbildung bemerke, für die in Beamtenſtellen beſchäftigten Perſonen an den von den 
Gemeinden unterhaltenen Schuleinrichtungen, z. B. insbeſondere für die Schuldiener an 
höheren Lehranſtalten, zu geſchehen haben. 

Im Auftrage. 
Roedenbeck. 
An die Herren Regierungspräſidenten. 


III. Handelsangelegenheiten. 


1 Sand elsvertretungen. 


Verteilung von politiſchen Flugblättern. 

Der Miniſter für Handel und Gewerbe. Berlin W. 9, den 1. Mai 1919. 

Die Handelskammer iſt nicht verpflichtet, die ihr von der Zentrale für Heimatdienſt 
zugehenden politiſchen Flugblätter zur Verteilung zu bringen. Daß die Reichsregierung 
die Verwendung von Reichsmitteln für Propagandazwecke einzelner Parteien mißbilligt, ift 
gelegentlich der erſten Beratung des Reichshaushaltsplaus in der Nationalverſammlung 
von dem Herrn Reichsfinanzminiſter (Stenographiſche Berichte S. 909) und auf die 
Anfrage in der Verfaſſunggebenden deutſchen Nationalverſammlung Nr. 91 (Nr. 264 der 
Druckſachen) von dem Herrn Miniſterpräſidenten ausdrücklich ausgeſprochen worden. 


11۵" 1264./IIb 2167. Fiſchbeck. 


An die Handelskammer in N. 1 
und zur Kenntnis an die übrigen amtlichen Handelsvertretungen. 


2. Schiffahrtsangelegenheiten. 


Schiffsverkäufe ins Ausland. 
Der Miniſter für Handel und Gewerbe. Berlin, den 29. April 1919. 

Die Poſtüberwachungs⸗, Telegrammüberwachungs⸗ und Poſtprüfungsſtellen werden 
fortan die Korreſpondenzen, die ſich auf Schiffsverkäufe ins Ausland beziehen, dem Res 
gierungspräſidenten desjenigen Ortes vorlegen, in dem der Schiffsverkäufer den Wohnſitz 
hat. Unter Hinweis auf die beiden Bekanntmachungen vom 17. Januar 1918, betreffend 
Veräußerung von Kauffahrteiſchiffen und von Binnenſchiffen ins Ausland, (RGBl. S. 39 
und 40) erſuche ich Sie, die Ihnen hiernach zugehenden Sendungen entgegenzunehmen und 
wegen der weiteren Bearbeitung das Erforderliche zu veranlaſſen. 

Im Auftrage. 
III. 3032. von Meyeren. 


An die Herren Regierungspräſidenten und den Herrn Polizeipräſidenten in Berlin. 


Schiffsverkäufe ins ۰ 
Der Miniſter für Handel und Gewerbe. Berlin W 9, den 3. Mai 1919. 


In letzter Zeit mehren ſich die Angebote deutſcher Schiffseigner auf Verkauf von Sees 
ſchiffen an Ausländer. Ich erſuche Sie daher, die Reedereien Ihres Verwaltungsbezirks 
darauf hinzuweiſen, daß die Auslandsverkaufsverbote für See- und Binnenſchiffe nach wie 
vor zu Recht beſtehen und daß auch gemäß Art. 33 der Waffenſtillſtandsbedingungen irgend⸗ 
welche Überführung deutſcher Seeſchiffe unter eine neutrale Flagge nicht ſtattfinden kann. 


Im Auftrage. 
III 3118. von Meyeren. 


An die Herren Regierungspräſidenten der Seeſchiffahrtsbezirke. 


IV. Gewerbliche Angelegenheiten. 


1. Arbeiterſchutz und Wohlfahrtspflege. 


Schlichtungsausſchüſſe. ۱ 
Der Miniſter für Handel und Gewerbe. Berlin W. 9, den 28. April 1919. 

Eine Ermächtigung zum Erlaß von Vorſchriften über das Verfahren vor den Schlich— 
tungsausſchüſſen, wie ſie im § 10 des Hilfsdienſtgeſetzes vom 5. Dezember 1916 (RGBl. 
S. 1333) gegeben war, enthält die Verordnung vom 23. Dezember 1918 (RG Bl. ©. 1456) 
nicht. Von dem Erlaß derartiger Vorſchriften iſt deshalb abgeſehen worden. Gegen eine 
entſprechenden Anwendung der Anweiſung des Kriegsamts über das Verfahren bei den auf 
Grund des Hilfsdienſtgeſetzes gebildeten Ausſchüſſen vom 30. Januar 1917 (RGBl. ©. 87) 
ſtehen indes keine Bedenken entgegen, ſoweit ſich nicht aus der Verordnung vom 23. De 
zember 1918 Abweichendes ergibt. 

Eine Vergütung an die gemäß 88 23, 24 der Verordnung vom 23. Dezember 1918 
vorgeladenen Beteiligten oder Auskunftsperſonen wird mangels beſonderer Beſtimmung auf 
Grund dieſer Verordnung nicht gewährt werden können. 

Die Beſtimmung über die Art der Veröffentlichungen nach den §§ 26, 28, 29 der 
Verordnung vom 23. Dezember 1918 bleibt dem Schlichtungsausſchuß überlaſſen. Eine 
Veröffentlichung der Gründe des Schiedsſpruchs iſt nicht vorgeſchrieben. 


In Vertretung. 
III 2775/1 4550. Dönhoff. 


An den Herrn Regierungspräſidenten in N. 


Fachausſchüſſe für Hausarbeit. 
Der Miniſter für Handel und Gewerbe. Berlin W. 9, den 28. April 1919. 
In Auſchluß an den Erlaß vom 2. Februar d. Is. (HMBl. S. 35). 

Auf Grund des § 20 der Beſtimmungen über Fachausſchüſſe für Hausarbeit vom 
18. Juni 1914 (RGBl. S. 221) beſtimme ich im Einverſtändnis mit dem Herrn Finanz: 
miniſter und den beteiligten Landesregierungen folgendes: 

Die Beiſitzer und die Vertreter der Gewerbetreibenden und der Hausarbeiter ein⸗ 
ſchließlich der Stellvertreter erhalten für die Teilnahme an der Wahl (§ 10 der Beitint- 
mungen über Fachausſchüſſe für Hausarbeit vom 18. Juni 1914) und für jede Sitzung, 

er ſie beigewohnt haben, eine Vergütung etwa entſtandener Reiſekoſten und außerdem eine 
Entſchädigung für Zeitverſäumnis nach folgenden Sätzen: 

1. An Fahrkoſten die tatſächlichen Fahrtauslagen. Dabei iſt bei Eiſenbahnfahrten 
nicht über die zweite Wagenklaſſe hinauszugehen und bei Landwegen der Betrag der nach 
der kürzeſten fahrbaren Straßenverbindung für die Beförderung nachweislich erforderlich 
geweſenen baren Auslagen zu vergüten. 

2. An Zehrgeld und für Zeitverſäumnis einen einheitlichen Betrag von 10 K und, 
ſofern die bezeichneten Perſonen nur an ihrem Wohnort tätig geweſen find, von 6 & täglich. 


— en 


Mit Rückſicht auf die gegenwärtigen Teuerungsverhältniſſe habe ich mit dem Herrn 
Finanzminiſter und den beteiligten Landesregierungen vereinbart, daß den Mitgliedern der 
Fachausſchüſſe bis auf weiteres zeitweilige Teuerungszuſchläge zu den Beträgen 
an Zehrgeld und an Zeitverſäunmis, und zwar 50 %, wenn die Reiſe an demſelben Tage 
angetreten und beendet wird, 100 9%, wenn die Reiſe mehrere Tage erfordert, und 50 %, 
wenn die Mitglieder nur an ihrem Wohnort tätig ſind, gewährt werden. Demnach ſind 
einſtweilen folgende einheitliche Beträge an Zehrgeld und für Zeitverſäumnis zu gewähren: 

1. 15 Jb, wenn die Reife an deinfelben Tage angetreten und beendet wird, 
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Aumerkung. 
1. Eine Spruchſache ijt aurechnungsfähig, wenn in ihr die erſte Verfügung erlaſſen und nicht die 
R. V. O. au das Reichsverſicherungsamt abgegeben werden, ſind anrechnungsfähig. 
2. Als erledigt gelten die Spruchſachen, in denen ein Urteil ergangen iſt, oder die durch Vergleich 
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Sitzungen aufnahmen 
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2. 20 „ täglich, wem die Reiſe mehrere Tage erfordert, 
3. 9 „ täglich, wenn die Mitglieder nur an ihrem Wohnort tätig find. 
Dieſe Sätze ſind auch der Berechnung der jährlichen Unterhaltungskoſten der Fach⸗ 
ausſchüſſe (vergl. Nr. 3 Abſ. 3 des Erlaſſes vom 2. Februar d. Js.) zugrunde zu legen. 


Sitzungen 
über⸗ 
haupt 
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Im Auftrage. 


Dr. Hoffmann. 
An die Herren Oberpräſidenten (mit Ausnahme von Poſen, Hannover und Kiel). 


B. Spruchſachen 
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ſicherungsordnung. 
ſame Vorſchriften.) 


Oberverſicherungsämter im Kalenderjahre 1918. 


nicht 
anrech⸗ 
nungs⸗ 
fähigen 


103 
15 
87 
41 
25 


9 
2 
28 
7 
3 


36 
4 


neu 
einge⸗ 
gangenen 


Spruchſachen 


662 
25 
464 
409 
683 
32 


aus den 
Vorjahren 
unerledigt 
über⸗ 
nommenen 


örtliche oder ſachliche Zuſtändigkeit des Oberverſicherungsamts verneint wird. Sachen, die gemäß § 1698 


oder Anerkenntnis, durch Zurücknahme der Klage oder auf andere Weiſe ihre Erledigung gefunden haben. 
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V. Gewerbliche Unterrichtsangelegenheiten. 


Allgemeine Angelegenheiten. 


Grundſätze für Anfertigung von Zeichnungen. 
Der Miniſter für Handel und Gewerbe. Berlin W. 9, den 29. April 1919. 


Der Normenausſchuß der Deutſchen Induſtrie hat zur Vereinheitlichung der Blattgrößen 
für Zeichnungen ein Normblatt D. J. Norm 5, ſowie ein weiteres Normblatt D. J. Norm 6, 
das über die Anordnung der Anſichten und Schnitte in den techniſchen Zeichnungen Auf- 
ſchluß gibt, herausgegeben. Damit wird einem lange empfundenen praktiſchen Bedürfnis 
Rechnung getragen. Ich erſuche Sie, die Leiter der mir unterſtellten Fachſchulen für die 
Metallinduſtrie (Maſchinenbauſchulen uſw.), der Schiffsingenieur⸗ und Seemaſchiniſten⸗ 
ſchulen, der Handwerker- und Kunſtgewerbeſchulen und ähnlichen Fachſchulen ſowie — wegen 
der Maſchinenbauklaſſen — auch die Leiter der gewerblichen Fortbildungsſchulen anzuweiſen, h 
für die Folge die in den vom Normenausſchuß der deutſchen Induſtrie herausgegebenen 
Normenblätter D. J. Norm 5 und D. J. Norm 6 enthaltenen Grundſätze für die Anfertigung 
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der Zeichnungen (Blattgröße, Maßſtab, Farbe der Darſtellung, Anordnung der Anſichten 
und Schnitte) zu berückſichtigen oder, falls dies im Einzelfall aus beſonderen Gründen 
ſich nicht ſogleich ermöglichen laſſen ſollte, deren allmähliche Einführung in die Wege zu 
leiten. Den Schulleitern iſt ferner aufzugeben, auch künftig die von dem Normenausſchuß 
der Deutſchen Induſtrie herausgegebenen Normen, ſoweit ſie das Gebiet des gewerblichen 
Unterrichts berühren, im Unterrichte tunlichſt zu beachten. Für die Maſſenanfertigung und 
mit Rückſicht auf eine einfache Lagerhaltung in den Papierfabriken und Handlungen ift, 
worauf ich noch beſonders hinweiſe, es dringend erwünſcht, daß die Größen 250 X 350, 
350 X 500, 500 X 700, 700 X 1000 mm für die unbeſchnittenen Zeichenbogen, wie ſie der 
Handel liefern ſoll, auch an den Schulen eingeführt werden. Die beſchnittenen Blätter 
können dann die Größe der „beſchnittenen Lichtpauſen“ erhalten. 

Die Normblätter D. J. Norm 5 und 6 können von der Geſchäftsſtelle des Normen⸗ 
ausſchuſſes der Deutſchen Induſtrie in Berlin NW. 7, Sommerſtraße 4a, bezogen werden. 
Die entſtehenden Koſten ſind bei den Fonds für Lehrmittel der Schulen zu verrechnen. 

Im Auftrage. 
IV 2388. Jordan. 


An die Herren Regierungspräſidenten und den Herrn Oberpräſidenten zu Charlottenburg. 
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